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Amtliche Bekanntmachungen

11. Sitzung des Stadtrates
Am 31.05.2005 fand die 11. Sitzung des Stadtrates der Stadt
Kirchberg im Ratssaal des Rathauses statt. Auf der Tagesord-
nung standen folgende Punkte:

Tagesordnung - Öffentlicher Teil
1. Kauf von Flurstücken (§ 89 (2) SächsGemO)

Kauf der Flurstücke 319/3, 319/4, 308/2 und 309/2 der
Gemarkung Kirchberg

2. Abschluss von Vereinbarungen über die Grundstücks-
benutzungen mit den Wasserwerken Zwickau GmbH
für die Flurstücke 59, 61, 83 und 84 der Gemarkung
Cunersdorf und Eintragung von beschränkten persönli-
chen Dienstbarkeiten in die Grundbücher

3. Bebauungsplanverfahren Nr. 7 über das Gebiet der ehe-
maligen Kläranlage „Neubaugebiet“ in Kirchberg
Aufhebungsbeschluss

4. Informationen und Mitteilungen

Tagesordnung – Nichtöffentlicher Teil
5. Personalangelegenheiten

Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tagesordnung fand
eine Einwohnerfragestunde statt.

Zu TOP 1:
Im Zusammenhang mit der Instandsetzung der Lengenfelder
Straße in den Jahren 1999/2000 wurde der zum Straßenkörper
gehörende Seiten- und Randstreifen für den Bau eines Geh-
weges und von Busbuchten in Anspruch genommen.
Teile dieses Seiten- und Randstreifens sind Teilflächen von im
privaten Eigentum befindlichen angrenzenden Wohngrund-
stücken. Gem. § 13 des Sächsischen Straßengesetzes soll der
Träger der Straßenbaulast, im vorliegenden Fall die Stadt
Kirchberg, das Eigentum der in Anspruch genommenen Flä-
chen innerhalb der gesetzlich genannten Frist erwerben. Es
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 21/05:
Der Stadtrat beschließt den Kauf des Flurstück 319/3 der
Gemarkung Kirchberg zu 48 m² von Frau Maria Deinzer,
Bahnhofstraße 11, 92249 Wilseck, zum Kaufpreis von 528,00
EUR. Die Kosten für den Grundstückskauf trägt die Stadt
Kirchberg.

Beschluss 22/05:
Der Stadtrat beschließt den Kauf des Flurstückes 319/4 der
Gemarkung Kirchberg zu 40 m² von Frau Margarethe-Hanni
Sabath, Lengenfelder Str. 23, 08107 Kirchberg, zum Kauf-
preis von 440,00 EUR. Die Kosten für den Grundstückskauf
trägt die Stadt Kirchberg.

Beschluss 23/05:
Der Stadtrat beschließt den Kauf des Flurstückes 308/2 der
Gemarkung Kirchberg zu 41 m² von Herrn Uwe und Frau
Karin Ebert, Lengenfelder Str. 34, 08107 Kirchberg, zum
Kaufpreis von 451,00 EUR. Die Kosten für den Grundstücks-
kauf trägt die Stadt Kirchberg.

Beschluss 24/05:
Der Stadtrat beschließt den Kauf des Flurstückes 309/2 der
Gemarkung Kirchberg zu 31 m² von Herrn Dr. Helfrid Lahr,

Hirschdamm 39, 30900 Wedemark 2, zum Kaufpreis von
341,00 EUR. Die Kosten für den Grundstückskauf trägt die
Stadt Kirchberg.

Zu TOP 2:
Die Wasserwerke Zwickau GmbH planen den Bau einer
Fernwasserleitung. Entsprechend dem aktuellen Planungs-
stand sollen für den vorgesehenen Trassenverlauf Teile der
stadteigenen Flurstücke 59, 61, 83 und 84 in Anspruch ge-
nommen werden. Dazu beantragen die Wasserwerke Zwickau
GmbH den Abschluss von Vereinbarungen und die Eintra-
gung von beschränkten persönlichen Dienstbarkeiten. Es
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 25/05:
Der Stadtrat beschließt den Abschluss einer Vereinbarung zur
Verlegung und Unterhaltung einer Fernwasserleitung und
Zubehör für das Flurstück 59 der Gemarkung Cunersdorf und
die Eintragung einer beschränkten persönlichen Dienstbar-
keit in das Grundbuch. Die in Anspruch genommene Fläche
beträgt ca. 28 m². Die Zahlung einer Entschädigung soll nicht
erfolgen. Die Kosten für die Eintragung der Dienstbarkeit
trägt die Wasserwerke Zwickau GmbH.

Beschluss 26/05:
Der Stadtrat beschließt den Abschluss einer Vereinbarung zur
Verlegung und Unterhaltung einer Fernwasserleitung und
Zubehör für das Flurstück 61 der Gemarkung Cunersdorf und
die Eintragung einer beschränkten persönlichen Dienstbar-
keit in das Grundbuch. Die in Anspruch genommene Fläche
beträgt ca. 48 m². Die Zahlung einer Entschädigung soll nicht
erfolgen. Die Kosten für die Eintragung der Dienstbarkeit
trägt die Wasserwerke Zwickau GmbH.

Beschluss 27/05:
Der Stadtrat beschließt den Abschluss einer Vereinbarung zur
Verlegung und Unterhaltung einer Fernwasserleitung und
Zubehör für das Flurstück 83 der Gemarkung Cunersdorf und
die Eintragung einer beschränkten persönlichen Dienstbar-
keit in das Grundbuch. Die in Anspruch genommene Fläche
beträgt ca. 480 m². Die Zahlung einer Entschädigung soll
nicht erfolgen. Die Kosten für die Eintragung der Dienstbar-
keit trägt die Wasserwerke Zwickau GmbH.

Beschluss 28/05:
Der Stadtrat beschließt den Abschluss einer Vereinbarung zur
Verlegung und Unterhaltung einer Fernwasserleitung und
Zubehör für das Flurstück 84 der Gemarkung Cunersdorf und
die Eintragung einer beschränkten persönlichen Dienstbar-
keit in das Grundbuch. Die in Anspruch genommene Fläche
beträgt ca. 64 m². Die Zahlung einer Entschädigung soll nicht
erfolgen. Die Kosten für die Eintragung der Dienstbarkeit
trägt die Wasserwerke Zwickau GmbH.

Zu TOP 3.
Mit Beschluss 56/2002 hat der Stadtrat die Aufstellung eines
Bebauungsplanes für die Schaffung von Baurecht im ehema-
ligen Kläranlagengelände zur geplanten Errichtung eines
neuen Bauhofes beschlossen. Zwischenzeitlich befindet sich
der Bauhof auf dem Gelände des ehemaligen Elektrogroßhan-
dels an der Ecke Clara-Zetkin-Str./Dr.-Ziesche-Straße, so
dass sich die Erarbeitung eines Bebauungsplanes erübrigt.
Es wurde folgender Beschluss gefasst:
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Beschluss 29/05:
1. Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses Nr.
56/2002 zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Plan-
gebiet Flurstück Nr. 960/5.
2. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekanntzuma-
chen.

Zu TOP 5:
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde folgender Be-
schluss gefasst:

Beschluss 30/05:
Der Stadtrat beschließt folgende Änderungen im Stellenplan
2005: Unterabschnitt 771 - Planstelle Vc - künftig wegfallend,
Unterabschnitt 771 - 1 Planstelle - Lohngruppe 4  - ist
zusätzlich aufzunehmen.

Entwurf der
Haushaltssatzung 2005
des Zweckverbandes „Grundschulen
Kirchberg-Hirschfeld“ liegt aus
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2005
des Zweckverbandes „Grundschulen Kirchberg-Hirschfeld“
liegt gemäß § 76 Abs. 1 SächsGemO in der Zeit vom 23.06. bis
01.07.2005 während der Dienststunden in der Finanzverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock) öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Einwohner und Abgabepflichtige können bis einschließlich
12.07.2005 ihre Einwände gegen den Entwurf der Haushalts-
satzung erheben.

W. Becher, Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung
des Regierungspräsidiums Chemnitz
Az.: 14-0513.27/2003.008
Planfeststellung zur Planänderung für die S 282 n – Ortsum-
gehung Hirschfeld von NK 5340 110 Station 0,000 bis NK
5340 103 Station 1,033 in der Gemeinde Hirschfeld und der
Stadt Kirchberg

- Anhörungsverfahren -
1. Der Erörterungstermin zur Planänderung beginnt am Don-
nerstag, dem 30.06.2005, 9.30 Uhr, im Bürgerhaus „Wei-
ßer Hirsch“, Hauptstraße 28, 08144 Hirschfeld.
2.   Die Teilnahme am Termin ist jedermann, dessen Belange
durch das Bauvorhaben berührt werden, freigestellt. Die Ver-
tretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat
seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht
nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde
zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben
eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden kann, dass
verspätete Einwendungen ausgeschlossen sind und dass das
Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet
ist.

Sofern Einwender nicht am Erörterungstermin teilnehmen,
gelten die von ihnen erhobenen Einwendungen als aufrecht
erhalten und werden im weiteren Verfahren entsprechend
berücksichtigt.
3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch
Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstat-
tet.
4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

gez. Stange, Referentin

Bekanntmachung
des Regierungspräsidiums Chemnitz
Az.: 14-0513.27/2002.009 vom 30. Mai 2005
Planfeststellung S 293 – Verlegung B 173 bis AS Zwickau/
West von NK 5340 122, Stat. 0.750 bis NK 5340 110, Stat.
0.000

Mit Planfeststellungsbeschluss des Regierungspräsidiums
Chemnitz vom 3. Mai 2005 - AZ.: 14-0513.27/2002.009 - ist
der Plan für das o.g. Verfahren gemäß § 39 des Sächsischen
Straßengesetzes und § 74 des Verwaltungsverfahrensgesetzes
(VwVfG) festgestellt worden.
Dem Träger der Straßenbaulast wurden Auflagen erteilt.
In dem Planfeststellungsbeschluss ist über alle rechtzeitig
vorgetragenen Einwendungen, Forderungen und Anregun-
gen entschieden worden. Der Beschluss liegt mit einer Aus-
fertigung des festgestellten Planes

vom 4. Juli 2005 bis einschließlich 18. Juli 2005

in der Gemeindeverwaltung Hirschfeld, Sitzungszimmer,
Hauptstraße 41, 08144 Hirschfeld,
während der Dienststunden:
Dienstag 8.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

in der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg, Bauamt, Zim-
mer 1, Neumarkt 2, 08102 Kirchberg,
während der Dienststunden:
Montag 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 14.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Lichtentanne, Bauamt, 1. Stock,
Hauptstraße 69, 08115 Lichtentanne,
während der Dienststunden:
Montag 7.00 – 15.30 Uhr
Dienstag 7.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 7.00 – 15.30 Uhr
Donnerstag 7.00 – 15.30 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
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in der Stadtverwaltung Zwickau, Verwaltungszentrum,
Haus 5, Eingang C, 1. Stock, Tiefbauamt, Zimmer 1084,
Werdauer Straße 62, 08058 Zwickau,
während der Dienststunden:
Montag 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 11.30 Uhr
(Freitag, der 8. Juli 2005, geschlossen)

zu jedermanns Einsicht aus.
Der Beschluss gilt mit dem Ende der Auslegungsfrist allen
Betroffenen und denjenigen gegenüber, die Einwendungen
erhoben haben, als zugestellt (§ 74 Abs. 5 Satz 3 VwVfG).
Bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist kann der Planfeststel-
lungsbeschluss von den Betroffenen und denjenigen, die
Einwendungen rechtzeitig erhoben haben, beim Regierungs-
präsidium Chemnitz, Referat 14, Altchemnitzer Straße 41,
09120 Chemnitz, schriftlich angefordert werden.

Nach der allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalles wurde
gemäß der §§ 4, 3 c Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 5. September 2001 (BGBl. I S. 2350),
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. Juni 2002
(BGBl. I S. 1914, 1921) geändert worden ist, durch die
Planfeststellungsbehörde festgestellt, dass eine Umweltver-
träglichkeitsprüfung durchzuführen ist. Diese wurde als un-
selbstständiger Teil des Planfeststellungsverfahrens durchge-
führt.

Rechtsbehelfsbelehrung des Planfeststellungsbeschlusses:
Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Zustellung Klage erhoben werden.
Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht Chem-
nitz, Zwickauer Str. 56, 09112 Chemnitz, zu erheben.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Sach-
sen) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen.
Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Planfeststellungsbeschluss soll in Ur-
schrift oder in Abschrift beigefügt werden.

Die Anfechtungsklage gegen den Planfeststellungsbeschluss
hat keine aufschiebende Wirkung. Ein Antrag auf Anordnung
der aufschiebenden Wirkung (§ 80 Abs. 5 Satz 1 Verwaltungs-
gerichtsordnung) kann beim Verwaltungsgericht Chemnitz,
Zwickauer Str. 56, 09112 Chemnitz, gestellt werden.

Chemnitz, den 30. Mai 2005

Regierungspräsidium Chemnitz
gez. Wehner; Regierungsvizepräsident

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie zur 12. Sitzung des Stadtrates am Diens-
tag, dem 28.06.2005, um 19.00 Uhr, in den Sitzungssaal des
Rathauses ein. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den
Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister

4. Nachtrag
zur Gottesackergebührenordnung der
Ev.-Luth. Michaeliskirchgemeinde Hirschfeld
vom 24.08.1994

§ 1
§ 5 (Gebührentarif) Ziffer III.1. der Friedhofgebührenord-
nung erhält folgende Fassung:
III. Bestattungs- und Beisetzungsgebühren
1. Grundgebühr
1.1. Sargbestattung (Verstorbene bis 2 Jahre)        150,00 EUR
1.2. Sargbestattung (Verstorbene über 2 Jahre)  380,00 EUR
1.3. Urnenbeisetzung         190,00  EUR

§ 2
Dieser Nachtrag tritt mit seiner ortsüblichen öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.
Zwickau, den 01.06.2005

Ev.-Luth. Bezirkskirchenamt Zwickau
Der Kirchenamtsrat

Technischer Prüfdienst
des ADAC auf dem Festplatz
Der ADAC führt in der Zeit vom 30.06.2005 bis 01.07.2005
auf dem Festplatz Ernst-Schneller-Straße in Kirchberg seinen
Bremsen-Stoßdämpfer-Tachometer-Prüfdienst durch.
Prüfzeiten: Mo. - Fr.   von 10.00 - 13.00 Uhr und

14.00 - 18.00 Uhr

Vertriebstermine
des amtlichen Mitteilungsblattes der Stadt
Kirchberg „Kirchberger Nachrichten“
2. Halbjahr 2005

Ausgabe Nr. Redaktionsschluss  Erscheinungstag
13/2005 24.06.2005 06.07.2005
14/2005 08.07.2005 20.07.2005
15/2005 22.07.2005 03.08.2005
entfällt Sommerpause (17.08.2005)
entfällt Sommerpause (31.08.2005)
16/2005 02.09.2005 14.09.2005
17/2005 16.09.2005 28.09.2005
18/2005 30.09.2005 12.10.2005
19/2005 14.10.2005 26.10.2005
20/2005 28.10.2005 09.11.2005
21/2005 11.11.2005 23.11.2005
22/2005 25.11.2005 07.12.2005
23/2005 09.12.2005 21.12.2005
24/2005 Pause zum
entfällt Jahreswechsel (04.01.2006)
01/2006 06.01.2006 18.01.2006

Hinweis:
Für das Einreichen von Artikeln und Mitteilungen bitten wir
zu beachten, dass ab 2005 die Termine des Redaktionsschlus-
ses vom bisherigen Montag auf den jeweils vorhergehenden
Freitag vorverlegt wurden.

Nächster Redaktionsschluss: 24.06.2005
Nächster Erscheinungstag: 06.07.2005
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Bekanntmachung der Schießtage
im Monat Juli 2005
Der Standortälteste des Gebirgsjägerbataillons 571 gibt be-
kannt:
1. Rahmenschießzeiten
Montag - Mittwoch von 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag, den 30.07.05 von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

2. Nutzung der Übungsräume StOÜbPl Schneeberg
Montag von 8.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Freitag von 0.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mögliche Veränderungen werden rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Es wird auf nachfolgende Punkte hingewiesen:
Beachtung der Grenz- und Warnschilder sowie der roten
Warnflaggen für das Schießen und verschlossene Schranken
des Standortübungsplatzes Schneeberg und der Standort-
schießanlage Schneeberg - Schießbahn Weißbach.
Auf dem StOÜbPl und der StOSchAnl besteht generelles
Betretungs-, Fahr- und Reitverbot für Privatpersonen; Aus-
nahmen regelt der Standortälteste. Die Zufahrten zu dem
StOÜbPl und der StOSchAnl sind grundsätzlich freizuhalten.
Auf der Standortschießanlage Schneeberg - Schießbahn Weiß-
bach (Hartmannsdorfer Forst) wird mit scharfer Munition
geschossen, es besteht Gefahr für Leib und Leben! Das
Berühren und Aneignen von Gerät, Munition und Munitions-
arten ist verboten.

i. A. Butze, Standortfeldwebel

Die Kreisvolkshochschule
informiert
Geschäftsstelle zieht um!
Die Hauptgeschäftsstelle der Kreisvolkshochschule bezieht
in der letzten Juniwoche neue Räume. Ab 1. Juli 2005 befindet
sie sich dann im Verwaltungszentrum des Landratsamtes,
Königswalder Straße 18, 08412 Werdau.

Neben der Anschrift ändern sich auch Telefonnummern.
Neu: (03761) 56 18 80 – 82, Fax: (03761) 56 18 83, E-Mail:
vhs@zwickauerland.de.
Die ehemalige Adresse im Beruflichen Schulzentrum, Schloss-
straße 1, Werdau, und die alte Telefon- und Faxnummer sind
dann nicht mehr gültig. Ab 1. Juli 2005 ist auch das neue
Programmheft für das Herbstsemester in den Städten und
Gemeinden und im Landratsamt erhältlich. Eine vollständige
Übersicht des neuen Programms finden Sie auch in der Au-
gust-Ausgabe des Amtsblattes des Landkreises.

Rettungsaktion
Am 26.05.2005 erhielt das Ordnungsamt von einem Anwoh-
ner der Gorkistraße die Information, dass ein Vogel im Sims
des Wohnhauses eingeklemmt ist.

Nur mit Hilfe der Drehleiter der Feuerwehr Kirchberg konnte
der Vogel, ein Mauersegler, gerettet werden. Anschließend
wurde das Tier dem Tierpark Hirschfeld zur Pflege übergeben.
Herzlichen Dank den Kameraden der Feuerwehr und dem
aufmerksamen Bürger für seine Information.

Der Bürgermeister
gratuliert
Zum 70. Geburtstag:
Herr Gerhard Schulz am 25. Juni in Burkersdorf
Herr Manfred Körner am 02. Juli in Kirchberg
Frau Gisela Möckel am 03. Juli in Wolfersgrün
Zum 75. Geburtstag:
Frau Käthe Günther am 29. Juni in Kirchberg
Frau
Marianne Mescheder am 03. Juli in Kirchberg
Herr Arthur Benkel am 04. Juli in Kirchberg
Zum 80. Geburtstag:
Frau Ruth Weiß am 22. Juni in Kirchberg
Frau Ruth Prehl am 27. Juni in Kirchberg
Herr Günter Rosenbaum am 04. Juli in Saupersdorf
Frau Elfriede Nicoll am 05. Juli in Saupersdorf
Zum 85. Geburtstag:
Frau Irma Martin am 22. Juni in Kirchberg
Frau Marga Buschner am 27. Juni in Kirchberg
Herr Max Weißmann am 30. Juni in Kirchberg
Zum 92. Geburtstag:
Frau Martha Zieger am 26. Juni in Kirchberg
Frau Herta Richter am 28. Juni in Kirchberg
Frau Gertrud Schlegel am 30. Juni in Kirchberg
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Veranstaltungshinweise

3. Sommerfest in Saupersdorf
  am Samstag, dem 25. Juni 2005,

mit Programm ab 14.00 Uhr

20.00 Uhr - Reik-Rock-Band mit
Musik aus den 70er und 80er Jahren

Sonntag, 26. Juni 2005
9.00 - 15.00 Uhr
Musikalischer Frühschoppen

Montag, 27. Juni 2005
19.00 Uhr Einwohnerversammlung

15. Schulfest
der Sperlingsberg-
schule Kirchberg
Die Sperlingsbergschule bereitet auch in diesem Sommer
wieder ein großes Schulfest vor. Schüler, Eltern, Lehrer,
Erzieher des Hortes und die Sozialpädagogin sind schon seit
langem damit beschäftigt, allen unseren Gästen am 8. Juli
2005 von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr einen erlebnisreichen
Nachmittag zu gestalten.

Wir laden alle Kirchberger herzlich ein, mit uns gemeinsam
die schöne Umgebung unserer Schule bei lustigen Spielen,
Kaffee und Kuchen, Bratwurst und sicherlich manch interes-
santem Gespräch zu genießen. Die Tombola hält viele attrak-
tive Gewinne bereit. Von unseren Kindern selbst hergestellte
Keramikgegenstände, Holzarbeiten und viele andere schöne
Dinge können Sie erwerben. Eine musikalische Ausführung
unserer Kinder gibt Einblick in die vielfältige Arbeit unserer
Schule. Wenn Sie nun Lust haben, einen schönen und auch
interessanten Nachmittag bei uns zu verbringen, dann neh-
men Sie einfach unsere herzliche Einladung an.

Schüler, Eltern und Lehrer
der Sperlingsbergschule

50 Jahre Kindergarten
Stangengrün und Tag der

offenen Tür

am 9. Juli 2005, ab 14.00 Uhr
Kinderfest

Hüpfburg, Kinderschminken, Clown, Glücksrad
und viele Überraschungen

Kaffee und Kuchen; Grillwürstchen

Rückblick

„Kirchberg-Classics“
Ein Volksfest auf Rädern
Diese Überschrift wählte die Autorin Ina Reichel für einen
Artikel in ihrem Journal „AufgeHorcht“, als sie ausführlich

über das Kirchberger Oldtimertreffen berichtete. Und tatsäch-
lich ist es nicht mehr nur eine Ausstellung von historischen
Fahrzeugen, sondern ein lebendiges Zeugnis motorisierter
Geschichte des vergangenen Jahrhunderts. Mehr als bei jeder



��	�

� �������

anderen Oldtimerveranstaltung springt der Funke der Begeis-
terung von den Teilnehmern mit ihren Fahrzeugen auf die
Teilnehmer als Zuschauer auf dem Festplatz oder an der
Rundstrecke während der Ausfahrt über. Gerade das ist es,
was jährlich mehr Oldtimerfreunde den Weg nach Kirchberg
finden lässt. Zeugnis dafür ist die gewaltige Teilnehmerzahl
von 513 in diesem Jahr. Aber auch die Zuschauer, die aus
immer entfernteren Orten hier anreisen, was von den Kennzei-
chen ihrer Fahrzeuge abzulesen ist, sind voll der Begeisterung
und des Lobes über das, was die Stadt Kirchberg in Sachsen
mit ihren „Kirchberg-Classics“ auf die Beine stellt.
Die ersten Reaktionen, die wir über das Internet, die Post oder
durch persönliche Meinungen erhalten, lassen uns zuversicht-
lich ob des Erfolges der Classics im Rahmen des Borbergfes-
tes in die Zukunft blicken, sind aber auch Verpflichtung für die
nächsten Jahre. Rückblickend ist festzustellen, dass die
8. Auflage des Treffens dank der vielen Helfer und Sponsoren,
allen voran der Wernesgrüner Brauerei GmbH, die für einen
gelungenen Ausklang am 4. Juni im Brauerei-Gasthof sorgte,
ein voller Erfolg war. Die vollständige Liste aller Helfer, ohne
die das Treffen so nicht möglich wäre, finden Sie im Internet
unter www.kirchberg-classics.de.
Unser Dank gilt aber auch den Städten und Gemeinden, die
die Kontrollpunkte der Rundfahrt besetzt hatten und durch
perfekte Organisation und zum Teil mit einem eigenen Rah-
menprogramm die Veranstaltung für die Oldtimerfreunde und
ihre eigenen Bürger abrundeten. Hervorzuheben sind hier die
Kontrollpunkte in Grünau, Schneeberg (hier erhielten die
Teilnehmer wieder vom Bürgermeister Herrn Stimpel persön-
lich den Vermerk in die Kontrollkarte), der Bikertreff an der
Talsperre Eibenstock und der Kontrollpunkt am Gerätehaus
der Freiwilligen Feuerwehr Schönheide.
Schon jetzt steht der Rundkurs für die 9. Kirchberg-Classics
am 3. Juni 2006 fest. Ca. 70 km geht es dann über Giegengrün,
Stangengrün, Neumark, Werdau, Schönfels (hier wird es die
große Rast geben) und den Tierpark Hirschfeld zurück nach
Kirchberg zum 44. Borbergfest.

Impressionen
vom 8. Oldtimertreffen

in Kirchberg ...
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Von li. nach re.: Jean Wirth mit der weitesten Anreise von
670 km aus Luxemburg; BM Wolfgang Becher; Kurt Häßner
als ältester Teilnehmer mit 82 Jahren und Heinz Laaß mit
dem ältesten Fahrzeug - einem Ford (USA) T, Baujahr 1911.

Wissenswertes

Buchvorstellung
„Das Kriegsende in der Zwickauer Region 1945“
von Norbert Peschke und Lorenz Zentgraf

Im April 1945 drang Pat-
tons 3. US-Armee über
Thüringen nach West-
sachsen vor und besetzte
am 17. April 1945
Zwickau. Bis zum 08. Mai
kam es noch zu Kämpfen
mit deutschen Truppen,
die sich im Erzgebirge
verschanzt hatten. Am
01. Juli übergaben die
amerikanischen Besatzer
Westsachsen verein-
barungsgemäß an die
Rote Armee.

Nach „Bomben auf Zwickau und Planitz“ sowie „Zwickau
und Planitz im Bombenhagel“ legt Norbert Peschke, nunmehr
in Zusammenarbeit mit dem Militärhistoriker Lorenz Zent-
graf, den dritten Band über diese Zeit vor. Das Kriegsende,
speziell in der Region von Glauchau bis Schwarzenberg, von
Greiz bis Stollberg mit Zwickau als Zentrum, wird dokumen-
tiert. Erschütternde Augenzeugenberichte, aufschlussreiche
Dokumente und die seltenen, noch erhaltenen Fotos erzählen
von den Ereignissen bei Kriegsende, von der Zeit der ameri-
kanischen und den Anfängen der sowjetischen Besatzung.
Eine spannende Dokumentation, die durch persönliche Erleb-
nisschilderungen bewegt und dem Betrachter zeigt, welches
Leid Krieg über die Menschen bringt.
Das Buch „Das Kriegsende in der Zwickauer Region 1945“
kann für 17,90 EUR zzgl. Versandkosten direkt bei Herrn
Norbert Peschke unter der Telefonnummer 0375/676041 be-
stellt werden. Dies gilt ebenfalls für „Bomben auf Zwickau
und Planitz“ sowie „Zwickau und Planitz im Bombenhagel“.
Auf Wunsch werden die Bücher auch gerne vom Autor
signiert.

Die BARMER informiert:
Im Hals alle o.k.? - Barmer lädt zur
kostenlosen Schilddrüsenuntersuchung ein
Rund 40 % der Erwachsenen in Deutschland haben eine
vergrößerte Schilddrüse. Die Ursache hierfür ist in den aller-
meisten Fällen Jodmangel.
Zusammen mit der Firma Merck Deutschland Pharma bietet
die BARMER daher allen Interessierten im Rahmen der
Initiative „Prävention aktiv“ die Möglichkeit, ihre Schild-
drüse kostenlos untersuchen zu lassen.
Das Schilddrüsenmobil steht am 24.06.2005 von 9.00 bis
15.00 Uhr vor dem Haus der BARMER-Geschäftsstelle.
Weitere Information gibt es in der BARMER in der Lothar-
Streit-Str. 10b oder unter Telefon: 0180 500 24-1302 bis 1304
(2,9 Cent aus dem deutschen Festnetz).
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Programm vom 27. Juni bis 7. Juli 2005
27. Juni – Montag
8.30 - 18 Uhr Schuldnerberatung
9 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
10.30 Uhr Babymassage
10 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
28. Juni – Dienstag
9 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9 Uhr Dienstagstreff – Zeit zum Quatschen und für

gemeinsame Unternehmungen
9 Uhr Kreativwerkstatt für GROSS & klein, Töpfern
9 Uhr Beratung Frau und Beruf
14 Uhr Senioren-Singen
15 Uhr Sport im Doppelpack – Gymnastik für Mutter &

Kind
16 Uhr Frauengymnastik
19 Uhr „Inseln im Alltag“ (6) - Kurze Wege zur inneren

Ruhe - Entspannungstechniken vorgestellt
29. Juni – Mittwoch
9 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kindebekleidung und

Spielzeug
9 Uhr Kreativwerkstatt für GROSS & klein, Töpfern
9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10 Uhr SHG Chronischer Schmerz: Wanderung ins

Grüne
14 Uhr SHG Frauen nach Krebs
30. Juni – Donnerstag
9 – 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9 –12 Uhr Kinderstube
9 Uhr Kreativwerkstatt für GROSS & klein, Töpfern
9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
4. Juli - Montag
8.30 - 18 Uhr Schuldnerberatung
9 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
10.30 Uhr Babymassage
10 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
5. Juli - Dienstag
9 – 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9 Uhr Dienstagstreff – Zeit zum Quatschen und für

gemeinsame Unternehmungen
9 Uhr Beratung Frau und Beruf
14 Uhr Senioren-Singen
15 Uhr Sport im Doppelpack –  Gymnastik für Mutter &

Kind
16 Uhr Frauengymnastik
19 Uhr „Inseln im Alltag“ (7) - Kurze Wege zur inneren

Ruhe -  Entspannungstechniken vorgestellt

6. Juli – Mittwoch
9 – 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
7. Juli – Donnerstag
9 – 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9 –12 Uhr Kinderstube
9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16 Uhr Klöppeln
16 Uhr Treffen der SHG Menschen mit Ängsten und

Depressionen

Danke schön!
Hiermit möchten wir uns recht herzlich bei allen bedanken,
die sich an unserer Listensammlung in der Zeit vom 12. bis
19. April 2005 beteiligt haben. Mit Ihrer Spende haben Sie
zum Erhalt der Angebote des Familienzentrums beigetragen.

Abendmagazin „tag aktuell“
Mo. – Fr.     19.00 Uhr Erstausstrahlung
Wiederholungen: bis 0.00 Uhr stündlich;
am Folgetag: 01.00 + 02.00 Uhr; 06.00 – 10.00 Uhr stünd-
lich + 12.00 Uhr
fair play - Sportsendung
Erstausstrahlung:  Mo. 19.20 Uhr im Anschluss an das
Abendmagazin
Wiederholungen: jeweils im Anschluss an das Abendmagazin
bis Dienstag 12.00 Uhr
Wochenrückblick
Erstausstrahlung: Sa. 19.00 Uhr
Wiederholungen:  bis 00.00 Uhr stündlich;
So.: 01.00 + 02.00 + 06.00 - 10.00 Uhr stündlich sowie
12.00 +14.00 + 16.00 + 19.00 + 22.00 - 00.00 Uhr stündlich
Mo.: 01.00 + 02.00; 06.00 - 10.00 Uhr stündlich + 12.00 Uhr
Tele-Shop
täglich: 07.30 + 10.30 + 13.30 + 15.30 Uhr

17.30 + 19.30 + 21.30 +  22.30 Uhr
Auszüge aus der Stadtratssitzung:
Jeden letzten Donnerstag im Monat 20.00 Uhr Erstaus-
strahlung, am darauffolgenden Sa. + So. 12.00 + 20.00 Uhr
Wiederholung

Magazine:
AQUA – Wassersportmagazin
Mi.: 11.00 + 13.00 + 17.00 Uhr
Mo. und Do.:  00.30 Uhr
Hof mit Himmel – Kirchliche Sendung
So.: 07.00 + 11.00 + 13.00 + 15.00 Uhr
17.00 + 20.00 Uhr
Modell + Bahn - Modell- & Eisenbahnmagazin
Sa.: 11.00 + 13.00 + 17.00 Uhr, So.: 00.30 und 13.30 Uhr
Mo’s grüne Welt - Gartenmagazin
Mo.: 11.00 + 13.00 + 17.00 Uhr
Di.:   00.30 Uhr und So.: 17.30 Uhr
nachtcafé tv - Jugendsendung
tgl.: 20.30 Uhr,  Mo./Mi./Fr./So.:  23.30 Uhr
Mi./Fr./So.  03.00 Uhr
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Propeller – Jugendmagazin
Mo./Mi./Fr.: 15.00 Uhr; So.: 21.30 Uhr
So geht´s - Für alle Heimwerker
Do.: 11.00 + 13.00 + 17.00 Uhr,
Fr. 00.30 Uhr u. So. 11.30 Uhr
Tik - Jugendsendung
Fr.: 11.00 + 13.00 + 17.00 Uhr und Sa.:  00.30 Uhr
Tipps & Tricks – Das Heimwerkermagazin
Di.: 11.00 + 13.00 + 17.00 Uhr
Mi. 00.30 Uhr und So. 15.30 Uhr
Top of the Groove – Jugendmagazin
Mo./Di./Do./Sa.: 03.00 Uhr
Di./Do./Sa.: 15.00 + 23.30 Uhr
TV-Vital – Das Gesundheitsmagazin
tgl.: 14.30 + 18.00 Uhr
Zukunftsblick – Astrologische Sendung
tgl.:  08.30 + 18.30 Uhr
zeitnah - Das Infomagazin
Di./Do./Sa.: 14.45 Uhr

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Tele-Zeitung
oder unserem Videotext ab Tafel 300.
Sie empfangen uns im Bosch Kabelnetz auf Kanal 8 und
terrestrisch (über Antenne) auf Kanal 24.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei
"Maria Königin des Friedens" Kirchberg
Mittwoch, 22.06.2005
16.00 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr hl. Messe
Sonnabend, 25.06.2005
14.00 Uhr hl. Messe zum 70. Geburtstag von Br. Vitus
Sonntag, 26.06.2005
09.00 Uhr hl. Messe zum Kirchweihfest
Mittwoch, 29.06.2005
16.00 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr hl. Messe am Fest des Peter und Paul
Freitag, 01.07.2005
17.00 Uhr hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag
Sonntag, 03.07.2005
09.00 Uhr hl. Messe
Die Krankenkommunion wird am 1. und 7. Juli ausgeteilt.

Der diesjährige Pfarrausflug
am 4. 6. führte uns nach
Annaberg. Wir besichtigten
die aus dem 16. Jahrhundert
stammende St.- Annen-Kir-
che mit ihren bedeutenden
Kunstwerken. Im Berggast-
hof am Bärenstein wartete das
Mittagessen, es gab einen
kurzen Abstecher zu Pfarrer
Kuznick, der vor etlichen Jah-
ren Pfarrer von Kirchberg war.

In der schönen St.-Annen-Kapelle bei Zwönitz hielten wir
eine kurze Andacht. Nachdem wir uns im Brauereigasthof

Zwönitz mit Kaffee und Kuchen gestärkt hatten, brachte uns
der Bus sicher wieder nach Hause. Der diesjährige ökumeni-
sche Abendausflug führte uns am 7.6. zum Steinberg.  Etliche
PKWs brachten uns zum Parkplatz am Fuße des Berges. Wir
wanderten zur Steinberg-Baude. Trotz Ruhetag hatte der Wirt
für ein gutes Abendbrot gesorgt. Mit anregenden und frohen
Gesprächen verzog die Zeit wie im Fluge, ehe wir den Heim-
weg antraten.

Nach guter Tradition gab es im Wald eine kleine Station mit
gemeinsamen Gebet und Kanongesang. Die meisten hatten
sich darüber gefreut, dass der Termin vom Herbst auf den
Frühsommer mit seinen längeren Tagen verlegt worden war.
Dadurch konnten wir uns auch über eine besonders guteBetei-
ligung freuen. Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de, E-Mail:
info@maria-friedenskoenigin.de; Informationen zum Welt-
jugendtag 2005 unter: www.wjt05.info.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Margarethenkirche Kirchberg
Donnerstag, 23.06.
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis
19.00 Uhr Männerwerk
Sonnabend, 25.06.
19.00 Uhr Johannisandacht auf dem Kirchberger Friedhof
Sonntag, 26.06., 5. So. n. Trin.
09.00 Uhr Gottesdienst
Montag,  27.06.
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 28.06.
09.45 Uhr Andacht
Mittwoch, 29.06.
09.30 Uhr Bibelstunde im Heim am Borberg
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 01.07.
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis
Sonntag, 03.07., 6. So. n. Trin.
09.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 04.07.
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 05.07.
09.45 Uhr Andacht
Mittwoch, 06.07.
09.30 Uhr Bibelstunde im Heim Dr.-Ziesche-Str.
10.30 Uhr Bibelstunde in der Tagespflege im Haus der

Parität Kirchberg
15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg
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19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelstunde Leutersbach
19.30 Uhr Posaunenchor

St. Katharinen Burkersdorf
Donnerstag, 23.06.
keine Bibelstunde
Freitag, 24.06.
19.00 Uhr Johannisandacht auf dem Burkersd. Friedhof
Sonntag, 26.06.
10.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 30.06.
19.45 Uhr Bibelstunde

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig
unter der Rufnummer 0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222
(zum Nulltarif) erreichbar.
Das Kirchentaxi fährt jeweils 15 min. vor Gottesdienstbe-
ginn ab der Goethestr. 3/5/7. Wir holen Sie auch gern von Ihrer
Wohnung zum Gottesdienst mit dem PKW ab, wo dies aus
gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie uns bis
mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt 7176).

Evang.-methodistische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11
Mittwoch, 22.06.2005
15.00 Uhr Treffen „60 plus“
Sonntag, 26.06.2005
08.45 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
Freitag, 01.07.2005
15.00 Uhr Jungschar in Hartmannsdorf
Sonntag, 03.07.2005
14.30 Uhr Waldgottesdienst in Giegengrün mit Thomas

Härtel und den Chören der landeskirchlichen
Gemeinschaft (bei Regen in der ev.-luth. Kirche
Hartmannsdorf)

Regelmäßige Veranstaltungen:
jeden Montag, 19.00 Uhr Bibelkreis für Einsteiger
jeden Dienstag, 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppe
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelstunde
jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Patientenandacht im

Krankenhaus Bkdf.
19.45 Uhr Bibelstunde in Burkers-

dorf (außer 23.06.)

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8
Mittwoch, 22.06.
19.00 Uhr Bibelstunde (Apostelgeschichte)

Gebetsgemeinschaft
Samstag, 25.06.
19.00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 26.06.
10.15 Uhr Taufgottesdienst
ab 14.30 Uhr

Gemeindenachmittag im ehem. Touristenlager
Niedercrinitzer Straße

Mittwoch, 29.06.
19.00 Uhr Bibelstunde (Apostelgeschichte)

Gebetsgemeinschaft
Samstag, 02.07.
19.00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 03.07.
10.15 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft
10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de Missionswerk Werner
Heukelbach, 51702 Bergneustadt Schriftenlager Neue Bundeslän-
der, Kirchberg, Bahnhofstr. 8
Schriftenmission: dienstags von15.00-17.00 Uhr und samstags von
9.30-12.00 Uhr haben wir für Sie unser Bücherlager geöffnet. Sie
können völlig kostenlos zu aktuellen Lebensfragen Schriften- Klein-
schriften usw. erhalten. Besonders sind unsere 20 verschiedenen
Kinderbilderbücher zu empfehlen. Kommen Sie doch einfach vorbei!
Telefonmission: Rund um die Uhr können Sie unter der bundesweiten
Rufnummer 0180 5647746* eine 3-Min.-Kurzpredigt zu wegweisen-
den Themen hören. Jeden Freitag ein neues Thema.  (*12 Ct /Min.)
Radiomission: RTL Radio Luxemburg:
Montag - Freitag: 5.00 Uhr, 19.45 Uhr
Samstag: 5.00 Uhr, 5.45 Uhr, 19.00 Uhr
Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr

über Mittelwelle 1.440 kHz
Sendungen über „Die Stimme Russlands“: Täglich außer mittwochs
um 20.43 Uhr über Mittelwelle 1386kHz,1323kHz,1215kHz sowie
auf verschiedenen Frequenzen der Kurzwellenbänder 49m,41m,31m,
25m,19m.  Fordern Sie direkt kostenlos das Programm beim Mis-
sionswerk an. Liebe Radio-Hörer des Missionswerkes Werner Heu-
kelbach! Ab sofort könnt ihr nach MEZ morgens 6 Uhr und abends
18 Uhr unsere Rundfunksendungen in deutscher Sprache über Inter-
net hören:  www.bbnradio.org/german. Die Ausstrahlung ist von
Nordamerika aus.

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24
Mittwoch, 22.06.
19.30 Uhr        Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft
Sonntag, 26.06.
10.00 Uhr       Verkündigung der frohen Botschaft
10.00 Uhr       Fröhliche Kinderstunde
Mittwoch, 29.06.
19.30 Uhr       Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft
Sonntag, 03.07.
10.00 Uhr       Verkündigung der frohen Botschaft
10.00 Uhr       Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft
Kirchberg, Bahnhofstraße 16
Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde

Neuapostolische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 7
Sonntag: 09.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag: 19.30 Uhr Gottesdienst
 


